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sie von einer peremiirendeii Art abstaninit, dass sie im Laiifo der

Zeit die Fähigkeit des Perenuirens in Folge Nichtgebrauches

derselben bis auf eben noch nachweisbare Spuren verloren hat,

sich also gerade wie der Eoggen, die Feuerbohne') und gewiss

noch manche andere Oulturpflanze verhält.

Zuletzt sprach Herr Dr. K. Lins bau er unter Vorführung
einschlägiger Präparate über die „Anatomie von Cassiope tctragona"'

mit besonderer Berücksichtigung der Morphologie und Entwick-
lungsgeschichte der Blätter. (Vgl. die demnächst in den Sitzungs-

berichten der kais. Akad. d. Wiss. in Wien erscheinende Abhand-
lung .,Zur Anatomie von Cassiope tetragona Don.")

Zur Demonstration gelangten in Alkohol conservirte männliche
und weibliche Blüten von Welwitschia mirahiUs, sowie photo-

graphische Vegetationsbilder aus Japan aus dem Besitze des bota-

nischen Museums der Wiener Universität. Herr H. v. Pfeiffer
hatte vorzügliche selbstaugefertigte Mikrophotogramme von Diato-

men, Karyokinesen etc. in Vorlage gebracht.

K. k. Zoologisch-l)otaiiische Gresellscliaft iu Wieu.

Versammlung der Section für Botanik am 19. October

1900. — Zunächst erstattete Herr Dr. A. Ginzberger Bericht

über eine Exeursion der Mitglieder der zool.-botan. Gesellschaft in

den kaiserhchen Thiergarten bei Lainz. — Hierauf besprach Herr
Dr. E. Wagner die Pseudostipulargebilde einiger aussereuropäischer

Senecio-Arten. — Ferner theilte Herr M. Rassmann verschiedene

tloristische Funde von der Türkenschanze (Wien) mit. — Zum
Schlüsse deraonstrirte Herr Dr. K. Rechinger die Keimpflanzen

verschiedener Cacteen aus den Gewächshäusern des botanischen

Universitätsgartens.

Botanische Sammlungen, Museen, Institute etc.

Die Köuigliclie botanische (Gesellschaft zu Kegeusbiirg
beabsichtigt, in der schon seit mehreren Jahren in ihrem Selbst-

verlage erseheinenden „Flora cxsicada Bavarica'-' nunmehr auch

die Zeilkryptogamen zur Ausgabe zu bringen.

Es soll zunächst im Jahre 1901 mit der Herausgabe der

Bryophyten begonnen werden, denen sich dann je nach Möglich-

keit und Bedarf die übrigen Zellkryptogamen anschliessen sollen.

Die Stärke der Auflage ist vorläufig auf 30 Exemplare fest-

gesetzt, welche in durchgängig gleich grossen Enveloppes
aus starkem braunen Papier mit gedruckter Etiquette in fort-

laufender Numerirung geliefert werden. Je vier oder fünf Dekaden
werden alsdann in einem Pappcarton vereinigt, so dass sich

die Sammlung be(piem unterbringen lassen wird.

1) Wettstein, R. v. Die lunovations -Verhältnisse von l'haseolus

coccineiis. Oesterr. bot. Zeitschr. 1897. S. 428.
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Die einzelnen Faseikel könueu unabhängig von den im
Exsiceatenwerke zur Ausgabe gelangenden Phanerogamen-Fascikeln

entweder käuflich (das einzelne Exsiccat einschliesslich Ausstattung

zu 15 ßeichspfennigen) oder im Tausche bezogen werden, bei

welch' letzterem die Pflanzen in sechs Werthclassen eingeschätzt

werden und für je zwei Einheiten eine Dekade als Aequivalent

gegeben werden soll.

Diesbezügliche Anfragen sind an den Leiter der Kryptogamen-
abtheilung, Herrn Dr. phil. Ignaz F am i 11 er in Karthaus-Prüll bei

Eegensburg, zu richten.

Personal-Nachrichten.

Professor Dr. E. Woloszezak an der technischen Hoch-
schule in Lemberg wurde zum ordentlichen Professor ernannt.

Prof. Dr. Volkens ist von seiner Forschungsreise nach den

Carolinen und Marianen zurückgekehrt.

Ein „Prix De Oandolle" wurde Herrn Prof. Dr. Wehmer
für seine Monographie der Gattung Aspergillus verliehen.

Der belgische „Prix decennal des sciences botaniques"

(5000 Francs) wurde Prof. M. Cogniaux für seine Arbeiten über

Orchideen verliehen.

Ge storben sind:

Dr. R. Heg 1er, Privatdoceut an der Universität Rostock, am
28. September.

Carl Dufft am 11. October in Rudolstadt im Alter von

75 Jahren. Sein Herbarium ging testamentarisch in den Besitz des

„Herbarium Hausknecht", Weimar, über.

Druckfeh 1er -Berichtigung: In Nr. X dieser Zeitschrift

soll es in der Notiz über die Rückkehr des Herrn J. Bornmüller
statt „Canadische Inseln" richtig „Cauarische Inseln" heissen.
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